
Segelschiffe verkörpern Sehnsucht nach Ferne
Faszination Segeln: Gedanken eines passionierten Seglers / Kennenlernen von Menschen und Kultur

Segeln – die Fortbewegung
eines Schiffes allein durch die
Kraft des Windes - hat sicher-
lich mit die wichtigste Rolle
für das Wachstum und die
Weiterentwicklung unserer
Welt gespielt. Drei Viertel der
Erde sind mit Wasser bedeckt.

Segeln auf offener See: ein unvergessliches Erlebnis. Fotos: Segel-Club Rüsselsheim

Von 
Klaus Kraft

Schiffe, und im Besonderen
Segelschiffe, erwecken bei den
meisten Menschen, auch bei
denen, die ihr Leben auf dem
Festland verbringen, Bewun-
derung und Zuneigung. Diese
Schiffe verkörpern in ihrer
Fantasie die romantische
Sehnsucht nach Ferne und
Freiheit, nach fremden Ufern
und auch nach Abenteuern auf
dem unendlichen, ungebändig-
ten Meer. 

Kommt daher die Sehnsucht
der Menschen nach Abenteu-
er, Freiheit und Entspannung
auf dem Wasser? Für mich ist
Segeln, seit ich denken kann,
wichtiger und entspannender
Bestandteil meines Lebens. 

Wen wundert's also, dass
trotz Atomzeitalter und Raum-
fahrt immer mehr sportlich
eingestellte Menschen aufs
Wasser drängen? Vielfältig
sind die Wege, die zum Segeln
führen. Mancher macht schon
im zarten Kindesalter seine
ersten tastenden Schritte auf
Schiffsplanken, ein anderer er-
füllt sich erst im reifen Alter

seinen Jugendtraum von der
großen Freiheit hinter dem
Horizont. 

Wirft das Schiff die Leinen
los, so ist alles offen und alles
möglich – eine Reise im Kreis,
im Zickzack-Kurs oder gar
rund um den Erdball. Wind,
Wetter, Strömung und Schiff
erfordern besondere Beach-
tung und müssen mit dem Kurs
und dem Ziel in Einklang ge-

bracht werden. Auch das tou-
ristische Element spielt beim
Fahrtensegeln eine bedeuten-
de Rolle und so wird häufig das
Segeln mit dem Besuch interes-
santer Länder und Städte kom-
biniert und das Kennenlernen
von Menschen und Kultur der
Gastländer ist fester Bestand-
teil der geplanten Törns. 

Man erlebt ursprüngliche
Natur, kaum dass die Leinen

los sind. Schnell wird man eins
mit dem Boot, Wind und den
Wellen…

Fahrtensegeln ist ein im
wahrsten Sinne des Wortes
grenzüberschreitendes Hobby
und es bedeutet auch heute
noch, bei aller modernen Tech-
nik, die auf Fahrtenyachten zu
finden ist, einen Hauch von
Abenteuer – aber auch Erho-
lung vom Alltagsstress. Fahrt-

ensegeln ist bei richtiger Vor-
bereitung und dem richtigen
Maß an Wind und Welle ein
herrliches Freizeitvergnügen.

Genießen kann das aber nur,
wer gelernt hat, sein Boot auch
unter widrigen Umständen zu
führen, also nicht nur bei leich-
ter netter Segelbrise, sondern
auch bei Starkwind, hohen
Wellen, starker Strömung oder
Nebel. Gute Seemannschaft ist

Vorraussetzung für ein Unge-
trübtes Freizeitvergnügen.

Und natürlich ergeben sich
daraus auch entsprechende
Anforderungen an das seemän-
nische Können und Wissen des
Seglers über die Bedienung sei-
nes Schiffes hinaus. Darin liegt
aber der besondere Reiz des
Fahrtensegelns. Es gibt logisti-
sche und organisatorische Auf-
gaben zu lösen bei der Vorbe-
reitung des Törns und es kom-
men bei der Durchführung na-
vigatorische und nautische
Probleme auf den Segler zu,
wenn er sein meist enges hei-
misches Revier gegen die Weite
der See tauschen möchte. 

Auch ein sozialer Aspekt ist
dem Fahrtensegeln eigen. Das
Zusammenleben der Crew auf
meist engem Raum, das sich
aufeinander verlassen müssen,
bei leichter Segelbrise wie bei
rauem Wetter, das gemeinsame
Erlebnis, gemütliche Abende
in den Häfen oder in einsamen
Buchten, festigen Kamerad-
schaft und Freundschaft. 

Anfänger können Erfahrun-
gen sammeln und erfahrene
Skipper geben Hilfestellung.
Bei unseren Segler-Stammti-
schen bietet sich hier schier
unerschöpflicher Gesprächs-
stoff über die vielfältigen Ein-
drücke, das Erleben unmittel-
barer Naturkräfte und das ge-
meinsame Überwinden natur-
gegebener Schwierigkeiten –
das ist die Faszination am Se-
geln.

Segeltörns auf allen Meeren dieser Welt
Ein junger Verein stellt sich vor: Segel Club Rüsselsheim 03 e.V. / Viele Aktivitäten / Offen auch für Nichtsegler

Der geschäftsführende Vorstand des Segel Club Rüsselsheim 03 e.V.: (von links) Reimund Weyer,
Ralf Rudersdorf, Annegret Goeres, Heike Weyer, Ulrich Scharmacher und Klaus Kraft.

Von Januar bis März 2004 büffelten neun Segelschein-Aspiranten die Theorie zum Sportbootführer-
schein Binnen unter Segel und Motor. Von April bis Juni wurde versucht die Theorie in praktische
Übungen umzusetzen. Die Mühe lohnte sich, alle Neun erhielten nach bestandener Prüfung ihren
neuen Führerschein. 

Eine Gruppe aktiver Segler
fand sich Anfang letzten Jahres
zusammen, mit dem Ziel, eine
eigenständige Plattform und
Interessensvertretung für die
Freunde des Segelsports in und
um Rüsselsheim zu schaffen.
Die Gründungsversammlung
fand am 27. Mai 2003 im heuti-
gen Vereinslokal „Schaab Lou-
is“ statt. 15 Aktive unterzeich-
neten die Gründungsdoku-
mente. Die Eintragung ins
Amtsregister erfolgte umge-
hend, so dass der Segel Club
Rüsselsheim 03 seither als ein-
getragener gemeinnütziger
Verein agieren kann. 

Die Verantwortlichen des
Vereins haben sich zum Ziel
gesetzt, den Verein als vollwer-
tiges Mitglied neben den exis-
tierenden Segelvereinen in
Hessen bzw. Deutschland zu
etablieren. Vorausssetzung
hierfür sind die Beitritte zu den
verschiedenen Dachverbän-
den, wie zum Beispiel der Hes-
sische Segelverband, der Deut-
sche Segelverband sowie der
Landesportbund Hessen. Seit
Anfang des Jahres ist der Segel
Club Rüsselsheim 03 e.V. in
diesen Gremien vertreten. Die
Mitgliedschaft im Sportbund
der Stadt Rüsselsheim erfolgte
Mitte des Jahres. Die Zugehö-
rigkeit zu den Dachverbänden
ist unter anderem für die aktive
Teilnahme an Segelregatten er-
forderlich. 

Ein weiteres angestrebtes
Ziel ist es, die Anzahl der Mit-
glieder durch gezielte Aktivitä-
ten und Informationsveran-
staltungen zu erweitern. Die
Verantwortlichen sind stolz
auf die Tatsache, dass sich die
Anzahl der Mitglieder in den
nunmehr 16 Monaten seit Be-

stehen des Vereins mehr als
verdreifacht hat. Dies ist eine
schöne Bestätigung dafür, dass
das Konzept für einen ei-
genständigen Segelverein in
Rüsselsheim aufgegangen ist.
Man kann mittlerweile sagen,
dass der Einzugsbereich der
Mitglieder weit über die Gren-
zen von Rüsselsheim hinaus
geht. 

Die Vision des Segel Club
Rüsselsheim 03 e.V. ist es, den
Segelsport mit all seinen Facet-
ten für jung und alt aktiv zu
fördern. Der Verein erreicht
dies, indem er neben anderen
Aktivitäten 

■ Segeltörns auf den Welt-
meeren für Vereinsmitglieder
plant und durchführt und diese
Törns auch für Nichtmitglieder
zugänglich macht

■ Aus- und Weiterbildung
für Mitglieder sowie für inte-
ressierte Nichtmitglieder be-
treibt

■ Segelausflüge auf Binnen-
gewässern organisiert. 

Das gesellschaftliche Mitei-
nander innerhalb des Vereins
wird durch verschiedenste
Events, die auch über das The-
ma Segeln hinaus gehen, aktiv
gepflegt.

Der SCR03 kann auf ein sehr
aktives Jahr zurückblicken.
Skipper des Vereins haben in
diesem Jahr Segeltörns in
Deutschland, Dänemark,
Schweden, Aalands/Finnland,
Griechenland, Spanien und
der Türkei durchgeführt. In
Summe ergibt dies eine Zahl
von insgesamt 17 Segelyachten
mit 110 Mitseglern (Mitglieder
und Nichtmitglieder). Unter
anderem haben Vereinsmit-
glieder an der jährlich stattfin-
denden Ostseeregatta teilge-

nommen. Eines der segleri-
schen Highlights war die Flot-
tille im Juni mit vier Schiffen in
den Schären um Stockholm
und den Aaland Inseln. 

Der Verein betreibt auch
Ausbildung für die verschiede-
nen Segel-Führerscheine. Im
Frühjahr konnte der erste Kurs
für den Sportbootführerschein
Binnen unter Segel und Motor
mit neun Kursteilnehmern ge-
startet werden. Alle Kandida-
ten haben mittlerweile die the-
oretische und praktische Prü-
fung bestanden.

An jedem Dienstag Abend,

ab 20 Uhr, veranstaltet der
SCR03 seinen Segler-Stamm-
tisch. Treffpunkt ist das Ver-
einslokal „Schaab-Louis“ in
Rüsselsheim. In den Sommer-
monaten von Mai bis ein-
schließlich September werden
an jedem 1. Dienstag im Monat
Radtouren zu wechselnden
Zielen veranstaltet, quasi als
Ergänzung zum Stammtisch. 

In den Wintermonaten von
Oktober bis einschließlich Ap-
ril werden Themenabende ver-
anstaltet. Hier berichten Mit-
glieder über seglerische
Schwerpunktthemen, wie zum
Beispiel Navigationskunde,
Funktechnik, Regattatechnik
usw. Ferner werden diese The-
menabende auch genutzt, um
Törnberichte und Filme von
Vereins-Segeltörns zu präsen-
tieren. 

Die Verantwortlichen des
Vereins möchten an dieser
Stelle noch einmal betonen,

dass auch Nichtmitglieder zu
diesen Veranstaltungen herz-
lich eingeladen sind. Nähere
Informationen können entwe-
der unserem Aushangkasten
im Restaurant „Schaab Louis“
oder aber noch aktueller unse-
rer Internetseite www.scr03.de
entnommen werden. 

Der Verein wünscht sich wei-
tere aktive Mitglieder. Dies
müssen nicht unbedingt erfah-
rene Segler sein. Der Verein ist
gemäß Satzung offen für alle,
die sich für den Segelsport inte-
ressieren. Aber Vorsicht: Wer
einmal mit dem Bazillus Segeln
infiziert wurde, kommt so
schnell nicht mehr davon los.

■ Geschäftsführender
Vorstand des
SCR 03 e.V. 
■ 1. Vorsitzender:
Ulrich Scharmacher
Email:
ulrich.scharmacher@scr03.de
Tel.: (06142) 938282
■ 2. Vorsitzender und Törn-
planungsausschuss:
Ralf Rudersdorf
Email:
ralf.rudersdorf@scr03.de
Tel.: (06147) 57575
■ Kassenwart:
Heike Weyer
Email: heike.weyer@scr03.de
Tel.: (06142) 72498
■ Pressesprecher und Öf-
fentlichkeitsarbeit:
Klaus Kraft
Email: klaus.kraft@scr03.de
Tel.: (06142) 42025
■ Vorsitzender des Vergnü-
gungsausschusses:
Reimund Weyer
Email:
reimund.weyer@scr03.de
Tel.: (06142) 72498
■ Vorsitzende des Ausbil-
dungsausschusses:
Annegret Goeres
Email:
annegret.goeres@scr03.de
Tel.: (06142) 64931
■ Internet : wwww.scr03.de

■ Auszug aus dem
Törnangebot 2005
■ Thailand: 2 Yachten, 2
Wochen, vom 2. bis 16. März
2005
■ Kroatien: Flottille mit 4 bis
5 Yachten, 1 Woche, vom 20.
bis 28. Mai 2005 (über Fron-
leichnam)
■ Ostsee/Hessenregatta: 1
Woche, vom 21. bis 28.Mai
2005 (über Fronleichnam)
■ Türkei: 1 Woche, vom 18.
bis 25. Juli 2005
■ Türkei: 2 Wochen, Sep-
tember, genauer Termin noch
offen
■ Griechenland: 1 Woche,
Ende September/Anfang Ok-
tober, genauer Termin noch
offen

■ Ausbildung
Sportküsten-
schifferschein
■ Der Sportküstenschiffer-
schein baut auf den Kennt-
nissen des Binnenscheins
auf. Voraussetzung ist der
SBF See, der im November
beginnt oder 150 bescheinig-
te Seemeilen.
■ Unterrichtsgebiete sind
unter anderem Seemann-
schaft, Motorkunde, Navigati-
on, Gezeiten, Rechtskunde
und Wetterkunde.
■ Theorie: Beginn Anfang Ja-
nuar 2005, samstags jeweils
14 bis 18 Uhr.
■ Ausbilder: Bernd Riebel,
Klaus Kraft und Annegret Go-
eres.
■ Ort: Walter-Köbel-Halle
■ Dauer: 10 Unterrichtsein-
heiten
■ Voraussetzungen: SBF
See, Kenntnisse des Binnen-
scheins unter Segel und Mo-
tor, oder mindestens 150 be-
scheinigte SM auf seegehen-
den Yachten.
■ Mindestteilnehmerzahl: 8
Personen
■ Praxis: Wochentörn

■ Ausbildung
Sportbootführer-
schein See
■ Dieser Führerschein wird
benötigt, um ein unter Ma-
schine fahrendes Boot ab ei-
ner Motorleistung von 3,68
kW (5 PS) in Küstengewäs-
sern zu fahren.
■ Theorie: Unterrichtsgebie-
te sind unter anderem Navi-
gation, Rechtskunde, See-
mannschaft, Wetter- und Ge-
zeitenkunde, Motorkunde
■ Praxis: Erlernt wird das
Fahren im Strom, nach Kom-
paß, Rettungsmanöver, An-
und Ablegen, Knoten.
■ Theorie: Beginn Anfang
November 2004, samstags je-
weils 14 bis 18 Uhr.
■ Ausbilder: Bernd Riebel;
Klaus Kraft und Annegret Go-
eres. 
■ Ort: Walter-Köbel-Halle
■ Dauer: 5 Unterrichtsein-
heiten, Mindestteilnehmer-
zahl 8 Personen.
■ Jetzt anmelden.
■ Praxis: Auf dem Rhein
(nach Vereinbarung), mindes-
tens 2 Motorbootstunden
von je 45 Minuten.

■ Ausbildung Sportbootführerschein Binnen unter Segel und Motor
■ Dieser Führerschein wird benö-
tigt, um ein Segelboot oder ein un-
ter Maschine fahrendes Boot ab ei-
ner Motorleistung von 3,68 KW (5
PS) auf
■ Binnenschifffahrtsstraßen zu
fahren.
■ Unterrichtsgebiete sind unter
anderem Seemannschaft, Boots-

bau, Rechtskunde, Manöver
unter Segel und Motor, Wetter
und Knoten.
■ Beginn: Anfang Januar
2005, donnerstags jeweits 19
bis 22 Uhr.
■ Ausbilder: Bernd Riebel,
Klaus Kraft und Annegret Goe-
res.

■ Ort: Walter-Köbel-Halle
■ Dauer: 9 Unterrichtsein-
heiten
■ Mindestteilnehmerzahl: 8
Personen
■ Praxis: Ab April beim DSCL
am Langener Waldsee, stun-
denweise nach Terminverein-
barung

■ Auszug aus den
Aktivitäten des SCR
■ 02.11.04: Infoabend Das
Programm 2005.
■ 07.12.04: Themenabend
Signale und Lichterführung.
■ 04.01.05: Themenabend
Motorenkunde.
■ 22.01.05: Messebesuch
Boot Düsseldorf.
■ 01.02.05: Themenabend
Navigationsübungen.
■ 01.03.05: Themenabend
Erste Hilfe.
■ 05.04.05: Themenabend
Törnbericht Thailand.
■ 03.05.05: Radtour zum
Hegbachsee.
■ 07.06.05: Radtour am
Main entlang.
■ 05.07.05: Radtour zum
Oberwiesensee.
■ 02.08.05: Radtour nach
Mainz.
■ 06.09.05: Radtour zum
Biergarten Ostpark.
■ 04.10.05: Themenabend
Törnbericht Kroatien.
■ 01.11.05: Infoabend Das
Programm 2006.
■ 06.12.05: Themenabend
Der Sternenhimmel

■ Zu dieser Seite
Diese Seite wurde erstellt
vom gesamten geschäftsfüh-
renden Vorstand des SCR03
und Dirk Feuerriegel (Main-
Spitze).
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